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IG KULTUR WIEN
Die IG Kultur Wien ist die Interessensgemeinschaft und -vertretung der freien und autonomen 
KulturarbeiterInnen in Wien. 
Sie ist eine Serviceeinrichtung für freie kulturelle Organisationen, Kulturinitiativen, Kulturschaffende 
und KünstlerInnen.

Die IG Kultur Wien versteht sich als:

• Gemeinschaft zur Wahrung, Vertretung und Förderung der Interessen ihrer Mitglieder, wie der 
Rahmenbedingungen für freie Kulturarbeit in Wien.

• kulturpolitische Plattform, welche in mitgliederrelevanten Fragen und allgemeinen kulturellen 
und politischen Themen eine VertreterInfunktion erfüllt.

• Plattform für eine gemeinsame Medien- und Öffentlichkeitsarbeit für freie Kulturarbeit und 
NGO´s im kulturellen Sektor in Wien. 

• Vernetzungsstelle für autonome KulturarbeiterInnen.

Kernaufgaben der IG Kultur Wien sind:

Lobbying und kulturpolitische Interessensvertretung
Service und  Beratung
Öffentlichkeitsarbeit und Vertretung nach außen
Der Innovationspreis der freien Kulturszenen Wiens

VORSTAND
Die Vereinsführung oblag bis zum 4.12.2012 folgenden Personen:

Günther Friesinger – Kassier monochrom
Willi Hejda – Schriftführer KuKuMA
Denise Narick – Obmann Stellvertreterin Galerie Werkstatt NUU
Stephan Teichgräber – Obmann DOML

Die Vereinsführung oblag ab dem 4.12.2012 folgenden Personen:

Betina Aumair – Schriftführerin Stellv. genderraum
Anna Feldbein – Obmann Stellv. fiveseasons
Günther Friesinger – Kassier monochrom
Willi Hejda – Obmann Kaleidoskop
Dhana Loner - Kassier Stellv. Tanzzentrum
Johanna Menne – Schriftführerin mo.ë
Iver Ohm – freie Funktion KuKuMA
Stephan Teichgräber – Obmann Stellv. DOML
Claudia Totschnig – freie Funktion Amerlinghaus

LÄNDERVERTRETUNG
Irmgard Almer
Agnes Peschta

BÜROTEAM
Franz Ablinger Netzwerkadministration
Irmgard Almer Geschäftsführung
Anna Hirschmann Öffentlichkeitsarbeit
Raphael Kiczka Öffentlichkeitsarbeit 
Agnes Peschta Assistenz und Mitgliederbetreuung
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2012 haben folgende Personen das Büro der IG Kultur Wien durch ihre Projektmitarbeit unterstützt:

Rebecca Eder Praktikum, Kommunikation und Administration Inno12
Sylvia Hirschvogel Ausstellungsproduktion Innovationspreis12
Katharina Trinkl Öffentlichkeitsarbeit Innovationspreis12
Iver Ohm Wissenschaftl. und künstlerische Leitung Inno12

RECHNUNGSPRÜFUNG
Angela Heide artminutes
Herta Schuster

NEUE MITGLIEDER 2012
Culture Fly mo.ë
Die Schenke Tanzzentrum 
fiveseasons Töchter der Kunst
genderraum Verein Lust
Lalibela ZZOO 
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INTERESSENSVERTRETUNG / LOBBYING

Kulturinfoservice Wien (KIS)

Nach zweijähriger Lobbyingarbeit ist es uns gelungen die Stadt Wien davon zu überzeugen, dass das
im rot-grünen Koalitionsabkommen (Kultur) geplante Kulturinfoservice bei der IG Kultur Wien am
besten aufgehoben ist, da wir damit an unsere bereits bestehenden, unabhängigen
Beratungsleistungen anknüpfen. Mit einer noch 2012 genehmigten Anschubfinanzierung können
zusätzliche Arbeitsschritte zur Vorbereitung und Präsentation verstärkter Serviceleistungen der IGKW
inklusive einer Infobroschüre abgedeckt werden.

Das KIS wird als zentraler Servicepoint eine Anlaufstelle für in Wien ansässige Gruppen und Personen 
sein, die Fragen zur Kulturarbeit, Förderungen, Vereinsgründung und Veranstaltungsrecht haben. Ab 
2013 freuen wir uns über eine Verdoppelung unserer Subvention und der Verstärkung unseres 
Büroteams und unserer Ressourcen.

Perspektive Leerstand

Der Themenkomplex Freiraum / Leerstand bildete auch 2012 einen Schwerpunkt unserer 
Jahrestätigkeiten. Wir machten öffentlich wie auch durch Lobbyinggespräche weiterhin für eine
sinnvolle Umsetzung eines Leerstandmanagements für Wien auf politischer Ebene Druck. 
Im November präsentierten wir den zweiten Teil unserer Studie „Perspektive Leerstand“ und machten
zeitgleich mit dem Start des Leerstandsmelders auf den bestehenden Leerstand in Wien medial
aufmerksam. Unsere Forderung nach einem runden Tisch blieb auch 2012 weiterhin aufrecht. Eine 
ressortübergreifende Arbeitsgruppe wurde aber immerhin eingerichtet.
www.leerstandsmelder.net

Ziel ist weiterhin faire und klare Bedingungen für Kulturschaffende durchzusetzen und eine langfristig 
unabhängige und an Nachhaltigkeit orientierte sinnvolle Schnittstelle für (Zwischen)nutzerInnen zu 
verhandeln. Klar muss dabei sein, dass Zwischennutzungen nicht als Antwort auf den Bedarf 
langfristiger Nutzungen gesehen werden können.

:Open IG Kultur Wien

2012 haben wir das 2011 gestartete Format fortgesetzt und luden vier Mal zur :Open IG Kultur Wien 
ein, um Interessierte stärker in unsere Arbeit einzubinden. Die dreistündigen Treffen fanden zumeist 
bei Mitgliedern der IGKW statt. 

Ziel des Formats ist es in einem breiteren Forum kulturpolitisch relevante Themen nicht nur auf der 
Vorstandsebene zu diskutieren. 2012 widmeten wir uns vor allem dem Themenkomplex Freiraum und 
Leerstand.

Wir freuen uns weiterhin über Interesse und Beteiligung!

http://www.leerstandsmelder.net
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LÄNDERVERTRETUNG (LV)

Als Landesorganisation beteiligt sich die IGKW im Gremium der Ländervertretung an österreichweiten
Projekten und nutzt Treffen, um sich über Themen verstärkt auszutauschen und zu vernetzen. 

FAIR PAY für Kulturarbeit
Diese Kampagne der LV (Start Frühjahr 2011) wurde in einer gemeinsamen Pressekonferenz (PK) am 
26. September 2012 an die IG Kultur Österreich übergeben. Bei einer gemeinsamen PK mit der KUPF
- Kulturplattform Oberösterreich - wurden unter dem Motto „Bleiben uns bloß Brösel?“ die 
Zwischenergebnisse, Forderungen sowie der Film „Fairpay für Kulturarbeit“ und Materialien zur 
Kampagne präsentiert. Die KUPF widmet sich dem Thema anstehender Kürzungen für freie 
Kulturinitiativen in Oberösterreich. 

Basisdatenerhebung für regionale Kulturinitiativen
Regionale Kulturinitiativen sind ein wesentlicher Bestandteil des kulturellen Lebens ihrer jeweiligen 
Umgebung. Dennoch agieren sie in den meisten Fällen ohne statistisches Hintergrundwissen: Wie 
viele BesucherInnen erreichen sie über die Jahre, woher kommen die Mittel, wie entwickeln sich die 
Organisationen selbst? Einzelstudien liefern oft interessante Erkenntnisse, bieten aber keinen Ersatz 
für eine über die Jahre vergleichbare Datenbasis, die die regionale Kulturarbeit im gesamten 
Bundesgebiet abdeckt. Bisher wurden derartige Daten (allerdings nicht abgeglichen) nur in 
Oberösterreich und Vorarlberg erhoben, die in diesen Bundesländern seit Jahren einen klaren 
Überblick über die Entwicklung der regionalen Kulturarbeit liefern und die Basis für weitere 
Maßnahmen darstellen. Eine bundesweite Umfrage wird 2013 das erste Mal stattfinden.
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INNOVATIONSPREIS12 DER FREIEN KULTURSZENE WIENS

2012 schrieb die IG Kultur Wien zum sechsten Mal den Innovationspreises der freien Kulturszene 
Wiens aus. Erstmals wurde die Umsetzung des Projektes an ein Team übergeben. Insgesamt folgten 
der Ausschreibung 65 Projekt-Einreichungen in den Kategorien "Projekte in der Stadt Wien" und 
"Internationaler Austausch".  Preisgeld pro Kategorie: € 3.500,-.

Der partizipativ vergeben Preis sollte auch diesmal einen Blick darauf bieten, was in der Stadt Wien 
abseits von touristischer Kultur passiert. Fehlende Wertschätzung für die freie und autonome 
Kulturszene ist aber nichts, was sich nur durch den Mangel adäquater Förderungen festmachen lässt -
auch der Zugang zu Räumen und Ressourcen sowie eine fehlende Gesprächsbereitschaft über 
Themen freier und autonomer Kulturschaffenden sind systematisch für die Wiener Politik. Der Preis 
sollte dazu dienen all diese Projekte und ihre Anliegen sichtbarer zu machen. Die 65 eingereichten 
Kulturprojekte können sowohl unter: www.igkulturwien.net, als auch im diesjährigen Katalog zum 
Innovationspreis, der sich zusätzlich mit Perspektiven freier und autonomer Kulturarbeit 
auseinandersetzt, nachgelesen werden.

Innovationspreistage
Die Innovationspreistage fanden von 19. bis 21. Oktober 2012 erstmalig in den Räumlichkeiten der 
mo.ë statt. Drei Tage lang war dort eine mobile Ausstellung mit vielseitigen Präsentationen der 
eingereichten Projekte zu sehen. Den diskursiven Rahmen bot ein Rahmenprogramm, welches alle 
BesucherInnen dazu einlud, sich an den Diskursen zu beteiligen.

GewinnerInnen des Innovationspreis12

Projekte der Stadt Wien
1. Platz: Das Bäckerei
2. Platz: Verein offene Bücherschränke
3. Platz: trafo.K

Internationaler Austausch
1. Platz Afrique-Europe-Interact.
2. Platz: Plan.Los!
3. Platz: initiative raumschule

http://www.igkulturwien.net
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ÖFFENTLICHKEITSARBEIT

Pressespiegel

Dezember 2012, IG Kultur Österreich 
Perspektive Leerstand- Es bewegt sich was

November/Dezember 2012, Augustin 
Nun auch in Wien: Leerstandsmelder. Für mehr Transparenz und Möglichkeitsräume in der Stadt!

November 2012, vienna.at
Kulturinfoservice: Die neue Anlaufstelle für junge Künstler in Wien

November 2012, Österreich 
Internet-Radar zeigt leere Lokale und Wohnungen

November 2012, Die Presse 
Hausbesetzer fordern Anlaufstelle 

November 2012, Wiener Zeitung 
Leerstand soll aufgezeigt werden

November 2012, derStandard 
Initiative rückt dem Wiener Leerstand zu Leibe

November 2012, vienna online 
Leerstandsmelder: ungenutzte Immobilien in Wien

November 2012, derive-Radio für Stadtforschung 
Der Umgang mit Leerstand – Probleme und Potentiale einer Zwischennutzungsagentur

November 2012, derStandard 
Ein "Leerstandsmelder" für Wien

Oktober 2012, Radiosendung des Bewegungsmelders auf Radio Orange
"Leerstand ist kein Zustand"

Oktober 2012 
Innovationspreis .12

Juni 2012, Heft 2, Kulturrisse 
Perspektive Leerstand

Juni 2012, Augustin 
Haus leer? Haus her!

Mai 2012, Bezirksblatt Mariahilf 
IG Kultur vergibt Preis

Frühling 2012 Ausg.7, Paradigmata-Zeitschrift für Menschen und Diskurse 
Platz da!?

30. April 2012, dérive -Radio für Stadtforschung 
Zwischennutzung

12. April 2012, Ö1 Kulturjournal
Perspektive Leerstand

11. April 2012, Die Presse 
Hausbesetzer wandern ins Museum

11.April 2012, W24 
Wien Museum zeigt Hausbesetzungen

März 2012, Malmö
Biete Raum! Suche Idee!

http://vienna.at
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Veranstaltungen

02.02.2012 :Open IG Kultur Wien
03.05.2012 :Open IG Kultur Wien
11.05.2012 Grenze als Methode, Vortrag Sandro Mezzadra
14.05.2012 Vereinsarbeit im Rahmen der gesetzlichen Vorschriften (Schwerpunkt Vereinsrecht)
21.05.2012 Der Kulturverein im Abgabenrecht – Basics & More
06.09.2012 :Open IG Kultur Wien
08.11.2012 :Open IG Kultur Wien

Veranstaltungen im Rahmen des Innovationspreis 12 der freien Kulturszene Wiens
19.10.-21.10.2012 Ausstellung der EinreicherInnen

19.10.2012 Eröffnungsparty
19.10.2012 Siebdruckworkshop
19.10.2012 Open Stage

20.10.2012 Paneldiskussion – Innovativ?

21.10.2012 Was braucht die Stadt?
21.10.2012 Preisverleihung

IGKW Newsletter

Der IGKW Newsletter ist ein Exklusivservice für Mitglieder der IG Kultur Wien. 2012 erschien der
Newsletter zehn Mal.

Er informierte in fünf Rubriken:
• Kulturpolitische Splitter
• IGKW in eigener Sache
• 3 Mitglieder, 3 Fragen
• Kulturpolitische Veranstaltungen (inkl. Mitgliederveranstaltungen)
• Calls

Ausgewählte Kulturpolitische Splitter wie auch alle bislang in der Rubrik 3 Mitglieder, 3 Fragen
gefragten Mitglieder sind auf www.igkulturwien.net erschienen. 

Kooperationen
Hunger auf Kunst und Kultur / www.hungeraufkunstundkultur.at
Philosophisches Forum
MieterInneninitiative / www.mieterinnen.org
mo.ë  / www.mmooee.org

Bündnisse
Platz.da?! - Bündnis für Freiräume, Stadtgestaltung, Nutzung von Leerständen und mehr /
www.platzda.net 

http://www.igkulturwien.neterschienen.
http://www.hungeraufkunstundkultur.at
http://www.mieterinnen.org
http://www.mmooee.org
http://www.platzda.net
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MITGLIEDER, SERVICE UND BERATUNG

Das Büro der IG Kultur Wien sieht sich als Anlaufstelle für Mitglieder und Interessierte, bietet Beratung
und Information in relevanten Fragen für Kulturschaffende und KulturarbeiterInnen und fungiert als
Kommunikationsdrehscheibe in der kulturpolitischen Arbeit sowie im Bereich der Presse- und Öffent-
lichkeitsarbeit.

1. Beratung & Vermittlung
Die IGKW bietet Beratungen bei Fragen zum Vereinsrecht und zu Steuerfragen (etwa bei
Vereinsgründungen), bei der Konzept- und Budgeterstellung im Rahmen von Projekteinreichungen
sowie bei Fragen zur Projektabwicklung und zur Zusammenarbeit mit einzelnen Förderstellen sowohl
in den Bezirken als auch auf Stadt- bzw. Landesebene.

Ebenso berät die IGKW bei Fragen im Bereich Behörden und Verwaltung, z. B. Vereins-, Veranstal-
tungs- und Arbeitsrecht, Künstlersozialversicherung, Sponsoring, Finanzabrechnung und
Subventionsanträgen.

Beratungsthemen 2012
Vereinsrecht
Vereinsgründung, Dachverbandsgründung
Statutenerstellung
AKM-Regelungen
Leerstand Zwischennutzung, Raummiete
Steuerrecht
Subventionsberatung
Finanzgebarung von Vereinen
Rechtsformen alternativ zu Vereinen
Veranstaltungsstättengesetz
Arbeitsrecht und Selbständigkeit

2. Seminare
Die IG Kultur Wien bietet eine Reihe von Seminaren und Vorträgen an, die mit viel Interesse und posi-
tiver Resonanz aufgenommen werden.

Im Bereich Service sind wir immer darum bemüht Interessen unserer Mitglieder abzudecken, vor allem
solche, die nicht zufriedenstellend von der Stadt angeboten werden. Seminare & Workshops sind für 
Mitglieder und KulturpassbesitzerInnen kostenfrei bzw. ermäßigt, für alle übrigen TeilnehmerInnen fällt 
ein geringer Kostenbeitrag an. 

SEMINARREIHE KULTURVEREINE
Praxis und Theorie für Vereinsrecht und Vereinsarbeit

Mo, 14.5.2012, 15.00 – 18.00
Vereinsarbeit im Rahmen der gesetzlichen Vorschriften (Schwerpunkt Vereinsrecht)
Referentin: Herta Schuster

Mo, 21.5.2012, 15.00 - 18.00
Der Kulturverein im Abgabenrecht – Basics & More
Referentin: Doris Krenn

3. Service für Mitglieder
Die Website der IG Kultur Wien bietet Informationen zu allen Mitgliedern und für diese die Möglichkeit 
mit einem eigenen Login-Bereich ihre Präsentation auf der Website selbständig zu gestalten und zu
aktualisieren.
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Ebenso haben die Mitglieder der IGKW Anspruch auf eine 40% AKM-Ermäßigung.

Die IG Kultur Wien begleitet im Sinne einer Interessensvertretung ihre Mitglieder auch in prekären und
von Konflikt geprägten Situationen und fungiert hier als Vermittlerin.

IGKW Newsletter
2012 erschien der Newsletter, der ein Exklusivservice für Mitglieder ist, wieder zehn Mal.

Kulturpolitische Splitter IGKW 2012

01/12
Stopp ACTA – gegen Schrotflintenpolitik 
KÖR wiederbesetzt 
Land Tirol zensuriert Kulturprojekte bei TKI Open 

02/12
Stellungnahme des Kaleidoskops zur Repression 2010 
15 Jahre Kunstplatz Karlsplatz 
Cultural heritage research must be included in the 8th EU Framework Programme for Research and 
Innovation (HORIZON 2020) 
We are more – act for culture in europe 

03/12
Vereinbarung gemäß Art. 15a B-VG zwischen dem Bund und den Ländern über ein koordiniertes 
Förderwesen 
Wiener Charta 
MAYDAY - Prekär Arbeiten? Prekär Leben?/Aufruf zur Beteiligung 

04/12
Knit her Story – am Ende? 
Fair Pay für Kulturarbeit - Video jetzt online 
Besetzt 

05/12
700.000 € für Medienoffensive - Kultur? Darf´s ein bisschen mehr sein? 
Wienwoche TeilnehmerInnen fix 
Der Augustin sucht 333 Liebhaber_innen 

06/12
Novelle zur Strassenkunstverordnung
Wir sind Wien. Festival der Bezirke – Resümee 2012
Kunst- und Kulturbericht 2011 jetzt online
Studie Zur Wiener Off-Theaterreform
SVA Befragungschaos
Petition: Unser Europa neu begründen
Petition: Die Initiative für Faire / Rechtskonforme Arbeitsbedingungen bei der MA48

07/12
Erste Wienwoche - mit Spannung erwartet! 
Straßenkunst wo? 
Der Gibling - die andere Währung 

08/12
"Frau Sokup, wo bist du?" - fragt sich der Kunstminister 
1. Wienwoche – Rückblick 
Fair Pay – für Kulturarbeit 
Petition: Gaswerk Leopoldau 
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09/12
Einladung zur Pressekonferenz zum Thema Leerstand 
Rechtefibel für den öffentlichen Raum 
Vereinsrichtlinien neu! 
2. IGKW in eigener Sache 
Die Preisträger*Innen des Innovationspreises 2012 der freien und autonomen Kulturszene Wiens 
:open IG Kultur Wien 
Generalversammlung 2012 mit Vorstandswahlen 
Interesse im Vorstand mitzugestalten? 

10/12
Perspektive Leerstand - Es bewegt sich was 
IGKW Kulturinfoservice Wien 
Kulturrat dokumentiert 42 Monate interministerieller Arbeitsprozess (IMAG) 
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IG KULTUR WIEN MITGLIEDER 2012

1. 7*STERN
2. action.at
3. Amerlinghaus - Kulturzentrum 

Spittelberg
4. Arena
5. artminutes
6. Baumgartner Armin
7. Boem
8. Circus KAOS
9. Commedia 2000
10. ConCult_
11. Culture fly
12. Culture2Culture
13. Daque
14. das dorf
15. Das OFF Theater
16. Das Werk
17. dasviadukt
18. Dialog Institut für interkulturelle 

Beziehungen im WUK
19. Die Herberge der Lebenskunst
20. Die Schenke
21. Dlabaja Irene
22. Dokumentationsstelle für ost- u. 

mitteleuropäische Literatur
23. ei(s)kon:fekt
24. EOS Inspiration Agentur der Kunst
25. Eva Winter-Künstlertreff
26. five seasons Kulturverein
27. Fotogalerie Wien
28. Freigehege
29. Galerie Werkstatt NUU
30. Genderraum
31. GQ Kulturberatung und Kulturforschung
32. Grillhofer Martina
33. HTU Cinéstudio
34. HTU Kulturreferat
35. ichmachpolitik
36. Initiative Minderheiten
37. Initiative Pankahyttn
38. Institut für Raumprojekte
39. InterkultTheater
40. IODO
41. ISI-Europa Kreativ- und Kulturverein
42. Jugendstiltheater
43. Kaleidoskop
44. KosmosTheater
45. KreArtiv.Raum Lalibela
46. KuKu
47. Kukuma
48. Kultur-Projekt-Büro
49. Kulturschmiede
50. Kulturverein Einbaumöbel
51. Kunstraum Ragnarhof
52. Kunstverein Wien Alte Schmiede
53. Labor Alltagskultur
54. Literatur Verein zur Förderung von 

Werken und Kunstverständnis Ingeborg 
Bachmann

55. MieterInnen-Initiative
56. MIK Mobile Initiative Kultur
57. mo.ë
58. monochrom
59. Montmartre Wien
60. Movimento
61. MusikarbeiterInnenkapelle
62. NOMAD theatre
63. Nylon.
64. Open Space, Zentrum fuer 

Kunstprojekte
65. ORANGE 94.0 – Das Freie Radio in 

Wien
66. pink zebra theatre
67. pooool - ver. zur förd. visueller kunst und 

kultur
68. Projekt Theater Studio / 

Fleischerei_mobil
69. Sargfabrik
70. Schnittpunkt Ver. für Ausstellungstheorie 

& Praxis
71. Showinisten - CAD t.a.t.r.
72. Solibash Kulturverein
73. sonance network
74. St. Balbach
75. Stichwort. Archiv der Frauen- und 

Lesbenbewegung
76. Theater Antonin A
77. TÜWI
78. Töchter der Kunst
79. Überhuber Christoph
80. V.e.k.k.s.
81. Verein 1-klang.org
82. Verein Artelier - grauenfruppe
83. Verein Exil im Amerlinghaus
84. Verein für Gegenkultur (EKH)
85. Verein Lust
86. Verein Venster99
87. Volksstimmefest
88. Wiener Senioren Zentrum im WUK
89. Wiener Vorstadttheater
90. WUK
91. zash!
92. ZZOO Verein für Leguminosen & 

Literatur

http://action.at
http://1-klang.org

